Fast 500 Teilnehmer bei der 31. Landkreismeisterschaft
496 Schützinnen und Schützen und 105 Mannschaften aus 40 Vereinen beteiligten sich an den 31. Landkreismeisterschaften im Sportschießen, die zeitgleich in den fünf Schießlokalen der SG Paulsdorf, Sportschützen Schmidmühlen, Eichenlaub Sorghof, 1893 Rosenberg und der FSG Amberg ausgetragen wurden. Die Schirmherrschaft zu diesen Meisterschaften hatte wieder Landrat Richard Reisinger übernommen.

Bürgermeister Michael Göth, der auch Landrat Richard Reisinger vertrat, zollte den Siegern und Platzierten bei der Siegerehrung im Schützenheim von 1893 Rosenberg Respekt zu den erzielten Leistungen und dankte den Verantwortlichen um Turnierleiter Manfred Dütsch für deren ehrenamtliches Engagement rund um diese Meisterschaft.

Der Saal des Schützenheimes der Zimmerstutzen-Schützengesellschaft 1893 Rosenberg war proppenvoll, denn viele Sportschützen und Vereinsvertreter waren gekommen um ihre Besten zu ehren. Turnierleiter Manfred Dütsch konnte dazu auch OSB-Vizepräsidentin Herta Zeiler, Gauschützenmeister  Heinrich Fraunholz (Schützengau Amberg), die stellvertretenden Gauschützenmeister Georg Schmer und Reinhold Brandl (Schützengau Sulzbach)  sowie die Sportbeauftragten des Landkreises, Robert Graf  und Christina Winkler begrüßen.

Vom Schüler- bis zum Seniorschützen waren alle Altersgruppen bei diesen Meisterschaften vertreten. "Dies zeige, dass der Schießsport wie kein anderer Alt und Jung verbinde", so die OSB-Vizepräsidentin. Herausragende Ergebnisse erzielten mit dem Luftgewehr der amtierende Deutsche Meister im Armbrustschießen Julian Kemptner (Ehenbachtaler Holzhammer) mit jeweils 393 Ringen in der Schützenklasse und Johann Strobl (Hubertus Ursensollen) in der Seniorenklasse.

Bester mit der Luftpistole im freien Anschlag wurde Paul Müller (SG Neumühle) mit 376 Ringen und knapp am Traumergebis von 300 möglichen Ringen scheiterten mit jeweils 299 Ringen im Luftgewehr-Aufgelegtschießen Herbert Peteratzinger (Diana Hirschau), Willi Herlitze (Eichenlaub Sorghof) und Günter Winter (Freischütz Karmensölden).

Ein Spitzenergebnis im Aufgelegtschießen mit der Luftpistole erreichte auch Josef Singer (Tell Vilseck) mit 290 Ringen. Beste Schützin in der Schülerklasse war Tina Reichl (Hüttenschützen Massenricht) mit 190 Ringen.

Das beste Mannschaftsergebnis im Turnier lieferte mit 1172 Ringen die Schützenmannschaft von Ehenbachtaler Holzhammer mit Julian Kemptner (393 Ringe), Christan Stahl (392) und Markus Ulrich (387).

Mit einem 21,1 Teiler holte sich Waldemar Pirner (SG Neumühle), die Königswürde in der Disziplin Luftgewehr-Aufgelegt. Jakob Nutz (Eichenlaub Sorghof) eroberte sich die Jugendkönigswürde mit einem 18,7 Teiler. Michaela Prüll (Ehenbachtaler Holzhammer) schaffte mit einem 42,5 Teiler den Sieg bei den Damen und trägt nun für ein Jahr den Titel Landkreis-Schützenliesl. Mit einem 70,6 Teiler wurde Robert Schmidt (Bruderbund Fromberg-Niederricht)  Landkreis-Schützenkönig mit dem Luftgewehr.

Manuel Nitzbon (Edelweiß Hohenkemnath) sicherte sich mit einem 74,5 Teiler die Jugendkönigswürde mit der Luftpistole und Dominik Strähl (Ehenbachtaler Holzhammer) schoss einem 68,1 Teiler, der ihm den Titel des Landkreis-Schützenkönigs mit der Luftpistole einbrachte.
